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SSafferberfotßmtg £ägflenfdjtMl=Sömmenfcf)t»tl. ®te Slusfüfjrung
ber Sîobrleitungen tourbe ber girnta Ctot()enf)iiugter u. grei in 9tor=
fdjad) übertragen; ber Ulcferboirbait an ©ebrüber Sfileppt, ©entent»
gefdjäft in SBifdjofSjeH. A.

Sic ©rftetfong beb ©labgctoolbeb iiber ber Bartefjaflc beb SBer»

utaltungbgebiiubeb int graumünfteramt 3»rief) an iSauntberger u. ftoct)
in Söafel ; bie Sieferung ber ®adfiziegel an §ilfifer»§üfft), med). Siegelet
in SiiHiten (Slargau) unb SDÎedt). StegelfabrU Sllbtgfiof, Sürid) III.

3)lc ôcrtilûïen fßßtenOSeidjtteittifiJje 9lo. 58,580
u. 64,840 öon Silïtotller u. trubolfer tu gtiridj.

Seber tfeidfnenbe wirb eg mit greube Begrüben,
wenn itfm art ©telle beg primitiben ffteiffbretteg buret)
unfere nadjfotgenb Betriebenen unb buret) Stbbilbungen

8n erfter Sinie geidjnen fief) alle Apparate buret)
borjügtietje, eignenartige Qeid)nenfd)ienen=3mt)rungen
aug, betfufg fct)netlen unb genauen ütrbeiteng. 3)ie
f3eidjnen=2tpparate inerten in praïtifet) erprobter 2tn=

orbnung, fowie in bewätjrtefter nur borgüglictjer unb
preigmerter Söare tjergeftettt.

3)ie Qeic^enplatten unb SSorlagera^men, fowie bie
©ti)reib= unb ©ïijgiertafetn finb, um ein Sßerfen unb
fRiffigwerben gu bertfinbern unb bie ©tanbfeftigteit ber=

felben fo biet alg möglict) §u ertjöpen, met)rfct)idjtig
treujweife berleimt. £ifcf)oberfIädjen unb £otjleiften,
welche ftetig mit §änben unb Äleibunggftüden in 93e=

rutjrung tommen, finb tfeltgetb poliert refp. geglättet.

bargeftetlten fp pgienifctfen fßrägig ©ct)nen
3,sid)nen 3tpparate SRittel geboten werben, wetdje
bie bielfactjen UeBelftänbe, bie ber ïfjâtigîeit ber ffeidjner
anhaften, aufgeben unb fowotjt bie medfanifdfe atg audi
bie geiftige 2eiftunggfät)igteit im Iföcfiften (Srabe unter»
ftüfjen.

Unfere Ipparate finb ber gefunben Jtörperlfaltung
beg ^rit^nenben entfpredjenb tonftruiert unb geftatten
âugleidE) ein felfr fdjnetteg, genaueg unb georbneteg
Arbeiten.

®ie übrigen fidftbaren .fpotjftactien, welcïje nidjt poliert
werben foUen, finb mit ïjellgetber burdffidjtiger ßafierung
berfet)en.

®ie geidfenfcïfienen, ©ti^ierfdfienen unb tombinierten
Qeictjenbreiede beftetjen mit fRüdfictjt auf bauernbeg
©benbleiben in gotge felfr geringen @d)Winbeng, fowie
betfufg grofser (Stätte ber 3eidjen!anten unb fetjr fettenen
5Ract)fct)Ieifeng berfetben im allgemeinen aug 9Rat)agonit)oIg
mit ®bent)otg=@infaffungen.'3)ie jur f8ewegungg=Ueber=

tragung bienenben@d)nüre finb ^anffdjnüre unb ®rat)tfeite.
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Wasserversorgung Häggenschwil-Lömmenschwil. Die Ausführung
der Rohrleitungen wurde der Firma Rothenhäusler u. Frei in Ror-
schach übertragen; der Rcservoirbau an Gebrüder Fileppi, Cement-
geschäft in Bischofszell.

Die Erstellung des Glasgewiilbes über der Wartehalle des Ver-
waltungsgebäudes im Fraumiinsteramt Zürich an Baumberger u. Koch
in Basel; die Lieferung der Dachziegel an Hilfiker-Hüssy, mech. Ziegelei
in Kölliken (Aargau) und Mech. Ziegelfabrik Albishof, Zürich III.

Die vertikalen Patent-Zeichnentische No. 58,580
u. 64,840 von Billwiller u. Kradolfer in Zürich.

Jeder Zeichnende wird es mit Freude begrüßen,
wenn ihm an Stelle des primitiven Reißbrettes durch
unsere nachfolgend beschriebenen und durch Abbildungen

In erster Linie zeichnen sich alle Apparate durch
vorzügliche, eignenartige Zeichnenschienen-Führungen
aus, behufs schnellen und genauen Arbeitens. Die
Zeichnen-Apparate werden in praktisch erprobter An-
ordnung, sowie in bewährtester nur vorzüglicher und
preiswerter Ware hergestellt.

Die Zeichenplatten und Vorlagerahmen, sowie die
Schreib- und Skizziertafeln sind, um ein Werfen und
Rissigwerden zu verhindern und die Standfestigkeit der-
selben so viel als möglich zu erhöhen, mehrschichtig
kreuzweise verleimt. Tischoberflächen und Holzleisten,
welche stetig mit Händen und Kleidungsstücken in Be-
rührung kommen, sind hellgelb poliert resp, geglättet.

dargestellten Hygienischen Präzis-Schnell-
Zeichnen-Apparate Mittel geboten werden, welche
die Vielsachen Uebelstände, die der Thätigkeit der Zeichner
anhaften, aufheben und sowohl die mechanische als auch
die geistige Leistungsfähigkeit im höchsten Grade unter-
stützen.

Unsere Apparate sind der gesunden Körperhaltung
des Zeichnenden entsprechend konstruiert und gestatten
zugleich ein sehr schnelles, genaues und geordnetes
Arbeiten.

Die übrigen sichtbaren Holzflächen, welche nicht poliert
werden sollen, sind mit hellgelber durchsichtiger Lasierung
versehen.

Die Zeichenschienen, Skizzierschienen und kombinierten
Zeichendreiecke bestehen mit Rücksicht auf dauerndes
Ebenbleiben in Folge sehr geringen Schwindens, sowie
behufs großer Glätte der Zeichenkanten und sehr seltenen
Nachschleifens derselben im allgemeinen aus Mahagoniholz
mit Ebenholz-Einfassungen. Die zur Bewegungs-Ueber-
tragung dienendenSchnüre sind Hansschnüre und Drahtseile.
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®a8 ^rinjtp, weldjeS bei fämtlicfjen größeren ßeichen»
Apparaten burcßgeführt ift, befielt irt öer fieberen, fte=
tigen, mittelft Schnüren, Siotlen unb ©egengewidjten
bewtrften eigenartigen Sluähalancierung unb gleichzeitigen
Sßarallelfüljrung fonooïjï ber ^eidfenfehienen, al2 aud)
ber in betriebenen Neigungen einfteüöaren Reichen»
tafeln unb ber $orIagera|men. 35ie ©djienen, £afein
unb 3tal)men finb babei unabhängig bon einanber §u
berfRieben.

(Sortierung folgt.)

Setfcpe&eneS.

Sraljtfeilbaïjtt boit Sit. Smttter auf beu Sottuctibcrg.
3îacï) einer ©infenbung beg „£>anöel8=©ourier" foil bag

^onjeffionggefudh für biefe Sinie balb eingereicht toerbert.
®ie Sänge ber Sahn toürbe etwa 400 big 500 SDÎeter

erreichen. Son bort oben aug genießt, man eine fehr
fdhöne unb auggebehnte Slugficht. t)i'e Ifohe ift mit
allerlei Säumen, befonberg Sannen unb gtdften gefrönt
unb bie Suft fehr milb. 8n ber Slfat berbient ber Serg
feinen Oîamen „Sonnenberg". Sag ißrojeft fieïjt noch
ein ©afthaug bor, worin (Säfte ober gamilien bei mäßt=

gen greifen ben Sommer herbringen fönnten. @g wäre
bann leicfft möglich, Einlagen in ber Umgebung h^u»
ftellen. Son bort aug fönnte man auch felw fdföne
(Spaziergange unb Slugflüge machen in ber fKicßtung
bon Sa derrière unb Sa ®hbU£=be=fÇonbg ober in bie

greiberge.

Q-esiictit
ein

zur Beaufsichtigung von pneuma-
tischen Fundationen von Brücken-
pfeilern. i87o

Nähere Auskunft erteilt der Bahningenieur der
V. S. B. in St. Gallen.

Heckner & Co., Braunschweig.
I. Preis

WeltausstellungïWien
Goldene Medaille

Weltausst. Antwerpen 1894.

Spezialfabrik für Holzbearbeitungsmaschinen
neuester und vollkommenster Construction. Vollständige Einrichtungen mit
Transmissionen für Sägewerke, Bau- und Möbelfabriken, Zimmerwerkstätten-

Waggon-, Pianoforte-, Kisten-Fabriken etc. 95

Feinste Referenzen im In- u. Auslande. —JLangjähr. praktische Erfahrungen.

Alle Werkzeuge
für

Waper-, Schreiner- und Zimmerei-

liefert in Bezug auf Preis und Qualität äusserst
vorteilhaft und zuverlässig das

Werkzeug-Spezialgeschäft
1662 13. Strefeeisen in Ölten.

B
Anhaltische S/jec/a/ .- Baugewerk- und Bahnmeister,I

auschuie *""«• Tiefbau-und SleinmetzteciinikBri

Zerbst.
" Vorkursus Oktober. Wintersemester 2. November. |

Staats-Prüfungs-Comml88lon. ^

BBHIilttHtöttftlfflBi

Schulbank-Fabrikant, I

Baarerstrasse,
empfiehlt sich für Anfertigung von

Patent-Schulbänken
sowie auch für gewöhnliche (St. Galler
System) in verschiedenen Grössen. [1906

ifiilïil
Zu kaufen gesucht:
Ein 4—5 HP

PetroS-Motor,
mit Angabe des Preises und des

Fabrikates.
Offerten unter Chiffre P. 1874

befördert die Expedition.

1434 H 54000

fo&vz£-.3ureri

2317

Wer verkauft
gebrauchte, aber in gutem
Zustande befindliche

Formen
f. Cementröhren

Offerten mit Preisangahe
unter No. 1917 befördert die
Expedition. [1917

Gesucht :

Ein des Zeichnens kundiger

Geschäftsleiter
mit guten Zeugnissen, für
eine Bau- und Möbelfabrik.

Gefl. Anmeldungen sind
zu richten unter Chiffre
G, P. 1827 an die Expedition
des Blattes.

Teilhaber,
aktiv oder passiv, mit 15
bis 25,000 Fr. Einlagekapi-
tal in ein elektrotech-
nisehes Geschäft in der
Schweiz, mit best eingerich-
teter mechanischer Werk»
statte, wird gesucht, behufs
Ansbeutnng eines prima
Patentartikels.

Derselbe könnte die Bu»
reauarbeiten besorgen, oder
technisch mitarbeiten.

Beste Rendite,
Offerten an die Expedition

ds. Bl. snb Chiffre T1878.

ftarnitrkSclst
mit Holz- oder Eisen-Spin-
dein liefert als Spezialität

August Herzog,
Werkzeugfabrikant,

Fruthweilen (Thurgau).
«Haasa i |i|—
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Das Prinzip, welches bei sämtlichen größeren Zeichen-
Apparaten durchgeführt ist, besteht in der sicheren, sie-
tigen, mittelst Schnüren, Rollen und Gegengewichten
bewirkten eigenartigen Ausbalancierung und gleichzeitigen
Parallelführung sowohl der Zeichenschienen, als auch
der in verschiedenen Neigungen einstellbaren Zeichen-
tafeln und der Vorlagerahmen. Die Schienen, Tafeln
und Rahmen sind dabei unabhängig von einander zu
verschieben.

(Fortsetzung folgt.)

Verschiedenes.

Drahtseilbahn von St. Immer auf den Sonnenberg.
Nach einer Einsendung des „Handels-Courier" soll das

Konzessionsgesuch für diese Linie bald eingereicht werden.
Die Länge der Bahn würde etwa 400 bis 500 Meter
erreichen. Von dort oben aus genießt man eine sehr
schöne und ausgedehnte Aussicht. Die Höhe ist mit
allerlei Bäumen, besonders Tannen und Fichten gekrönt
und die Luft sehr mild. In der That verdient der Berg
seinen Namen „Sonnenberg". Das Projekt sieht noch
ein Gasthaus vor, worin Gäste oder Familien bei mäßi-
gen Preisen den Sommer verbringen könnten. Es wäre
dann leicht möglich, Anlagen in der Umgebung herzu-
stellen. Von dort aus könnte man auch sehr schöne

Spaziergange und Ausflüge machen in der Richtung
von La Ferrisre und La Chaux-de-Fonds oder in die

Freiberge.

SIN

siur làiààtlKnnK von pvoninu-
tisàn ?nnàntionon von Li'nàn-
Milorn. 4870

Häkore Auskunft ortoilt à Ssimingsnisui- à
V. 8. 8. in 8t. 8-IIsn.

Kkàkl' à kl).. kMWiMjß.
i. eiwis

«olwusswIIuog^Msn
kowsns IHsvsüls

VisIIsusst. Aàsrpgn ISS4.

Kpe^inlàdi'ilc für llolxbaui deitun^smusvtiinon
ususstsr uuâ vollìcoiilwsiiàr eonsìruoìiou. Vollstààixs Liuriàuuxsu mit
l'ravkwissivvSQ fUr Làxsvsi-ks, Lau- uuá àlvdslfadrjìcoo, Ximlusr^srkstàììsu-

Vssaßsou-, àuoforbs-, Lsikwu-I'adrilcsii à. 95

ssomsw Ustsrsnion Im In- u. kusIsnUs. —wsngjâlir. praktisclis erislirungsn.

âlls VZiàìW
tül

liotort in NosuA aut Nrsis unä (Qualität äusserst
vorteilbakt ullcl cuvorlässiA llas

Usl-lt7klig-8pe?islgs8l:l>àft
4662 II!. Strslkklsvi» in Olt«».

»/knksItisvks S/à/ Lauge^erk» uni! Saknmeisisr,!

SUSoKulS às lisfbsu-unü 8tsiWêtàîlà!'k

Zksnbst.
' Vorkursus Oktodor. ^Vinterssrnester 2. kiovsmdsr. D

8tasts-?nüfung8-t!omml»sion.

SKK!Z!MWNWZ«W^

8<ààà-àbriknnt, î

Laarorstrasss,
eraptisblt stob kür àksrtÎAUllA voll

fàiiì-ZeiiuIkànItSli
sotvis auoll tür Zstvöbllliobs (8t. LlaUsr
8^stoill) tu vorsobisctöllsll Llrösssu. s1906

UWK

Nu 4—s 14?

mit ^uxabe âss ?ràss uuà àss

?abnàtss.
Oà'tsn uuter Lkissrs 4874

dskôràsrt àis Lxpsàitiou.

1434 Ui 64009

2317

^Voi' verdankt
xzebrauodtö, aber iu Zutew
^ustauàe beliuàlieds

k'oi'WHKSH

k. HMêMdM?
OLlerteu wit DreisauZads

unter I4o. 1917 dst'ôrâsrt âis
Lxxeàition. f1917

ÂZLuàt:
Lill âvs Xkîelillvns kllllàixer

lieseNàîkjtkl
wit ß^utsn ^su^nisssn, für
sine Nun- uuâ Uëdelkadrilc.

Usil. àwslàuuAôn sillà
cu riedtsn unter tldilkrs
(4. 1327 an âis lilxpsäition
àss Llattes.

Ivilksdoi-,
aktiv vâer passiv, mit 16
dis 26,009 ?r. üilllaxvkapi-
tai ill à vZektr«t««d-
»lsvt»«s <z«svl»»rt ill âer
Fodveàz mit best eiu^erivd-
toter meokallisvdvr IVerk-
statte, ivirâ xvsnekt, beduks
^usbslltllllA villes prim»
katvlltartikeis.

Derselbe könnte à Lu-
reauardeitvll besor^ea, oâer
teedllisvd mitardeiten.

^ Zsztê îîenâiie. ^Olkvrtvll au âis kxpvâitien
âs. III. sud vdiàe r 1878.

DdîiliN« «.«

- - fomnierdScisî
wit llnlc» oâer lZisvn-8pin-
âkill liefert ais Specialität

à^ust lìleixou,
IVsrkcsuAkabrikant,

fruttivsilvn (lìirKUil).
!,!»»
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